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Es ist doch schon fast 120
Jahre her, daß das erste
Kabel unter dem Atlantik die
,,neue" mit der ,,alten" Welt
praktisch zeitgleich ver-
bunden hat. Gegenwärtig ist
nun eine Zeitenwende lällig,
und diese fällt anders aus, als
viele Zukunftsforscher sie
sich vorgestellt haben.
lmmer mehr Kuprerkabel er-
reichen auch entfernte Win-
kel der Erde, so daß von Wien
aus die Fu n kverbindu ngen in
immer mehr Relationen
durch Kabelwege ersetzt
werden konnten.
Dann kam die Verbindung
über das Weltall als zusätz-
licher Nachrichtenweg. Viele
Nachrichten der Badio-
Austria werden heute schon
über Nachrichtensatelliten
ü bermittelt, und manche Zu-
kunfts-Apostel sahen hier be-
reits eine neue, umlassende
Entwicklung am Horizont.
Doch das Kabel ist noch
lange nicht überholt, wie
manche irrtümlich meinen,
denn, wie ein Techniker so
treftend sagt, der Ozean ist
noch lange nicht voll - zum
Unterschied vom Weltraum
um den Aquator. Es wird
daher in Zukunlt sowohl
Kabel- als auch Satelliten-
wege geben. Beim Kabel
geht es aber nicht mehr um
Kupfer. Die nächste Genera-
tion der Kabel im Ozean be-
dient sich der Glasfaser-
technik.
Die Kunden der Radio-Austria
profitieren von dieser Ent-
wicklung durch schnelle und
sichere Verbindungen trotz
steigenden Nachrichtenver-
kehrs. Die Nachrichten wer-
den unabhängig von ihrem
lnhalt jeweils aul jenem Weg
befördert, der gerade am
günstigsten ist, So kann es
sein, daß eine Nachricht über
Satellit. die Antwod über
Kupferkabel und die Rück-
antwort ü ber Glasfaserkabel
reist, ohne daß der Kunde
etwas anderes bemerkt. als
die bekannte Tatsache, daß
Nachrichtenverbindungen
über Radio-Austria immer
bestmöglich f unktionieren.
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